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«Tag gegen Lärm» 25. April 2006 

Lausche! 

Am «Tag gegen Lärm»  2006 wird die Bevölkerung zum Lauschen aufgefordert. Ziel ist 

es, möglichst viele Menschen in der Schweiz anzuregen, am 25. April 2006 mindestens 

eine Minute inne zuhalten und bewusst zu lauschen. Welche Geräusche umgeben uns? 

Woher kommen sie? Sind sie vertraut, störend, angenehm? 

 

Die Schweiz nimmt dieses Jahr zum zweiten Mal am «Internationalen Tag gegen Lärm» teil. Trägerschaft 

sind der Cercle Bruit, die Schweizerische Gesellschaft für Akustik, die Schweizerische Liga gegen den 

Lärm und die Ärztinnen und Ärzte für Umweltschutz. Der «Tag gegen Lärm» wird unterstützt vom 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) und vom Bundesamt für Gesundheit (BAG). 

 

Lausche! 
Der «Tag gegen Lärm 2006» widmet sich in der Schweiz der Wahrnehmung von Geräuschen. Das Ohr ist 

immer am Hören. So wie uns das Auge eine visuelle Welt eröffnet, bewegen wir uns gleichzeitig ständig in 

einer akustischen Welt. Das Gehör ist wichtig für die räumliche Orientierung. Beim Überqueren einer 

Strasse beispielsweise gibt es uns zuverlässige Hinweise, ob ein Auto naht. Alltägliche Geräusche in 

unserem Wohnumfeld wie das Knarren einer Wohnungstür, das Geräusch der Kaffeemaschine oder das 

Schnurren der Katze vermitteln uns ein Gefühl von Geborgenheit. Bei einem Spaziergang kann das Gehör 

auch bei geschlossenen Augen zuverlässig ergründen, ob wir im Wald, auf offenem Feld, auf einer Wohn- 

oder einer Hauptstrasse unterwegs sind. 

Am «Tag gegen Lärm 2006» wird die breite Öffentlichkeit aufgefordert aktiv zu lauschen, um sich dieser 

akustischen Welt bewusst zu werden. Welche Geräusche umgeben uns? Woher kommen sie? Welche 

Gefühle lösen sie aus? Sind es vertraute Geräusche, sind sie angenehm oder störend? Viele Geräusche 

verarbeitet das Ohr unbewusst, andere nehmen wir als visuell orientierte Menschen ganz einfach nicht 

wahr. 
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Der «Tag gegen Lärm» will das Bewusstsein für die akustische Welt schärfen, da diese meist 

vernachlässigt wird. Neue Geräusche werden oft gedankenlos in die Welt gesetzt und die Schweiz ist 

inzwischen weitgehend von einem menschgemachten Geräuschteppich überzogen. Geräusche sind 

genauso wichtig für unser Wohlbefinden wie visuelle Eindrücke. Deshalb sollten wir mit der akustischen 

Welt sorgsam umgehen. Ein aktives, bewusstes Lauschen ist Voraussetzung dafür.  

 

Malwettbewerb für Primarschulen 
Zum «Tag gegen Lärm 2006» wird ein Malwettbewerb lanciert. Alle Primarschüler und Primarschülerinnen 

aus der ganzen Schweiz sind eingeladen teilzunehmen. Der Malwettbewerb soll das Lauschen sichtbar 

machen. Gemalte oder gezeichnete Bilder, die zeigen, was die Kinder beim Lauschen wahrnehmen, 

empfinden oder hören, können eingeschickt werden. Zu gewinnen gibt es einen „Zustupf“ zum 

Taschengeld. Detaillierte Informationen zum Malwettbewerb können bei der Koordinationsstelle «Tag 

gegen Lärm» bezogen werden.  

 

Beilagen: 
• Liste 1: Auskunftspersonen für Medienschaffende 

• Liste 2: Aktivitäten zum diesjährigen «Tag gegen Lärm» 

• Anleitung für eine Lauschminute 

• Ideenliste für Radiostationen 

• Ausschreibung Malwettbewerb 

 

Links: 
• Die offizielle Seite zum «Tag gegen Lärm»: www.laerm.ch  

• Die Seite des BAFU zum «Tag gegen Lärm 2006»:  

http://www.umwelt-schweiz.ch/buwal/de/fachgebiete/fg_laerm/news/2006-04-25-01084/index.html 

• Interaktive Spiele zum «Tag gegen Lärm»: www.laerm.ch/interaktiv 

 

 

 

 

 

Koordinationsstelle «Tag gegen Lärm» 

c/o ökomobil Umweltberatung 

Andrea Kaufmann 

Brambergstrasse 7 

6004 Luzern 

Telefon 041 410 51 52 

Fax 041 410 51 53 

nad@laerm.ch 

 

Der Aktionstag wird unterstützt von: 
 

 
 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 
 
Bundesamt für Gesundheit (BAG) 

 


